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Das Bureau fiir Bauwirtschaft schickt uns zu unserer Glosse
auf Seite 7 in Nr. 29 folgende

Antwort des steinharten Mannes in Bern:

Der Grund unserer Harte ist klar,
Da mangels Kohle Zement ist so rar.

" Baut in Holz nur und Stein, wie die Viter es taten,
Dann konnt ihr fast ganz des Zementes entraten.

Ueberall wachsen
neue Haare!...

Mein Mann hat eine Glatze. Mich
stort sie nicht, ich habe mich daran ge-
wohnt, im gleichen Mafe und Tempo,
in welchem sie sich aus einer sozusagen
interessanten, hohen Stirne heraus ent-
wickelte. Und ubrigens, wer hatte keine
Schénheitsfehler? Ich selber bin auch
keine Schénheit, heute noch weniger
als vor zwanzig Jahren. Zudem schei-
nen nicht wenige der Haare, die mein
Mann verlor, auf mich hiniibergewach-
sen zu sein, sie sprossen jetzt auf mei-
ner ... Oberlippe. (Ist das vielleicht
schéner? Die geneigte Leserschaft moége
entscheiden!)

Zudem ist meines Mannes Glatze gar
keine richtige Glatze, rechts und links
und hinten herum sprieft's noch in Hiille

Fur Jedermann
Immer und Uberall

AMER PICON

Der qute Aperifif

und Fiille. Der Tatbestand hat meinem
guten Mann trotzdem nur zu oft Ge-
danken gemacht. Da er jedoch ein ent-
schlossener und tatkraftiger Mensch ist,
blieb es nicht bei den Gedanken allein;
sondern siehe da, in ihrem Gefolge
tauchten bald die bekannten «unfehl-
baren Mittel gegen Haarschwund und
Glatze» auf.

Die Mittel vergingen. Die Glatze
blieb. Und eines Tages sagte mein
Mann: «Jetzt soll mir das ganze
Zeug....» Sie verstehen.... Seither
schaut mein Eheliebster weder Haar-
wuchsmittelinserate an, noch kauft er,

was sie empfehlen. Und ausgerechnet
jetzt gibt es die zwei wirklich unfehl-
baren Mittel, die er so lange vergeb-
lich gesucht hat. Jetzt gibt es sie!

Da ist eines, das bringt reinweg Wun-
der zustande. Diese «biologische Neu-
schépfung rdumt mit Haarausfall radikal
auf, bringt die Haare» — aufgepaft! —
«die schon vor Jahren verloren wurden,
unfehlbar zu neuem Wachstum.»

Welcher Trost, dafy zumindest die seit
Jahren verlorenen neu zu sprossen be-
ginnen, wenn auf der Glatze selber
allem Anbaueifer zum Trotz nichts mehr
gedeihen will!l Die Schwierigkeit wird
freilich sein, sie wieder aufzufinden.
Denn — wo gingen sie verloren? Mein
Mann weify das selbst nicht mehr so
genau. Der grofite Teil muf in der
Schweiz herumliegen, andere in Paris;
wie soll man in diesen Zeitlauften nach
Paris kommen, mochte ich wissen!

Und, wenn sie dann endlich aufge-
funden sind: Wie werden sie ange-
pflanzt? Wie Salatsetzlinge? Und wie
oft mulf man sie begieffen? Und wenn
sie trotz allem nicht Wurzeln schlagen?

Jesses — und die Haare auf meiner
Oberlippe? Die kdmen ja auch unfehl-
bar zu neuem Wachstum? Das palfst mir
nun gar nicht, palt mir ganz und gar
nicht. Da halte ich mich schon lieber an
das andere Wundermittel, das ich auf-
stéberte.

«Uberall wachsen neue Haare, schon
nach der ersten Flasche», verkiindete
die Reklame. Das ist ja fabelhaft! So
kénnen wir mit der ersten Flasche schon
neue Haare auf die Glatze zaubern, und
auf das abgetretene Fell vor dem Bett;
auf den pickfein getarnten Kaninchen-
fellmantel, in die abgentitzte alte Zahn-
biirste; in den Blocher, ei — daran
denke ich erst jetzt — in unsere etwas
sehr ramponierten, alten Rofhaarma-
tratzen!

«Ueberall wachsen neue Haarel»
Aber was heifst Giberall? Wirklich G-ber-
all? Ich meine, da mifte der Staat ein-
schreiten. Wer kdnnte nur zum Beispiel
noch einen haarigen Steuerzettel ent-
ziffern? Und wer konnte in den Raéten
noch haarige Motionen verlesen ? Wie
wirden die Postulate ténen, wenn der
Motionér dazu noch Haare auf den Zah-
nen hatte? Das wére ja Vorbereitung
zum Aufruhr! Bundesanwaltschaft auf!

Es ist zum Verzweifeln — kénnen die
Herren Fabrikanten denn partout nichts
erfinden, das einfach und bescheiden
die Haare auf den Glatzen der Herren
der Schépfung zum wachsen bréchte,
nichts mehr und nichts weniger?

! Trudy Fegnest

SCLEROSANZD

gegenc Arterienverkalkung

erhohten Blutdruck, Herzklopfen, Wallungen, Schwindel-
anfélle, Ohrensuusen Sclérosan gibt verharleten Arferien
die Elastizital wieder und setzt den Blutdruck aufs Nor-
‘male herab. In allen Apotheken: Cachets Fr. 2.60 u. 6.80:
Laboratorium UROZERO, Lugano.




	Überall wachsen neue Haare!...

